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Gegrüßt seist du, o Königin

T. und M.: aus "Maien-Blüthen", hrsg. von Andreas Mader, Regensburg 1867

2. Wir Kinder Evas schrei'n zu dir, nach deiner Hilf' begehren wir;
versag uns deine Fürbitt' nicht, zeig uns dein mildes Angesicht,
erbitt' uns Gnad' bei deinem Sohn, versöhn' uns an dem Richterthron;
durch seinen bittern Kreuzestod erwirb uns Heil in aller Not!

3. Im Todeskampfe steh uns bei, schütz uns mit deiner Muttertreu';
nach letzter Not im Tränental zeig uns dein Kind im Himmelssaal!
Dies bitten wir mit Zuversicht, o Mutterherz, verschmäh' uns nicht.
Dem höchsten Gott in Ewigkeit sei Lob für deine Herrlichkeit!


